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   Ist denn der liebe Heiland todt
Und ist er gar begraben?
O hört's, wir dürfen keine Noth
Um seinetwillen haben.
Heut ist das liebe Osterfest,
Wo lebend er das Grab verläßt.
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   Sterb' ich nun auch, wer weiß wie bald,
Und nimmt der Tod mein Leben;
Mein Heiland hat noch mehr Gewalt,
Der wird mir's wieder geben,
Der weckt mich aus des Grabes Nacht
Und führt mich in des Himmels Pracht.
(70 words)
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